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Liebe Gemeinden im Seelsorgebereich an Bröl und Wiehl 
 
Papst Johannes Paul II hat im Jahre 2000 den zweiten Sonntag der Osterzeit 
zum „Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit“ bestimmt. Er wollte damit die 
Barmherzigkeit Gottes als zentralen Aspekt der göttlichen Liebe zu uns Menschen stärker bewusst machen. 
Die Nähe zum Osterfest verdeutlicht, dass Gott allen Menschen Anteil geben will an der Erlösung durch Jesus 
Christus. Wenn Gott nur gerecht wäre, wer könnte dann vor ihm bestehen? 
Doch Gott, so sagt es die Bibel, ist barmherzig. Die barmherzige Liebe Gottes erst ist es, die uns hoffen lässt, 
dass Gott uns immer wieder einen Neuanfang schenken will, wenn wir selbst dazu bereit sind. Schon im Alten 
Bund wird die Barmherzigkeit Gottes betont. Im Neuen Bund bezeugt Jesus in Wort und Tat diese barmherzige 
Liebe des Vaters. Bei Lukas heißt es z.B.: „Durch die barmherzige Liebe unseres Gottes hat uns besucht das 
aufstrahlende Licht aus der Höhe“ (Lk 1, 78). Diese Liebe anzunehmen und daraus zu leben, ist das eine; sie 
durch unser eigenes Handeln sichtbar zu machen, ist das andere. 
Der „Weiße Sonntag“ erinnert an den Brauch der frühen Kirche, dass die in der Osternacht Getauften eine 
Woche lang ihre weißen Kleider trugen. Die Osteroktav diente dazu, sie tiefer in die Heilsgeheimnisse der Sak-
ramente einzuführen. Diese „Weiße Woche“, in der die Neugetauften im Mittelpunkt standen, erinnerte die Ge-
meinde so zugleich an die eigene Taufe und gab ihr Gelegenheit, sich auf das eigene Christsein zu besinnen. 
Die gemeinsame Erstkommunionfeier, wie wir sie heute vielerorts am „Weißen Sonntag“ kennen, bildete sich 
im 18. Jahrhundert heraus.   

(aus: Magnificat, April 2020) 
 
In den orthodoxen Kirchen hat der Sonntag nach Ostern den Namen „Antipascha“, übersetzbar als „Gegenos-
tern“. Das Großartige der Auferstehung Jesu aus Sünde, Leid und Tod wird an diesem Sonntag liturgisch und 
bewusst infrage gestellt. 
Die Bezeichnung dieses Sonntags will dem Zweifel der Menschen Raum geben – auch liturgisch. Viele Men-
schen, die sich offiziell zum Christentum bekennen und auch Gottesdiensten beiwohnen, stehen, wie Befragun-
gen immer wieder zeigen, dem Auferstehungsereignis, wie es die Bibel darstellt, kritisch, zweifelnd gegenüber. 
Das Evangelium des ungläubigen, zweifelnden Thomas nimmt die Hörer, die Mitfeiernden mit ihren ganz per-
sönlichen Fragen mit an die Seite Jesu und lädt sie ein, sich zu äußern, auszudrücken und zu berühren – den 
inneren Zweifel und in der Begegnung mit Jesus auch den eigenen Glauben zu finden und zu stärken. Damit es 
heißt: Dein Glaube hat dir geholfen! (vgl. Mt 9, 22)  

(aus: Die Botschaft heute, April 2020) 
 
Es grüßt Sie herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit 
 
              Ihr Pastor Klaus-Peter Jansen 

St. Mariä Himmelfahrt Wiehl 
St. Antonius Denklingen 
 

St. Michael Waldbröl  
St. Bonifatius Bielstein  
 
 

Sonntagsgottesdienste im Seelsorgebereich: 

 

Alle Gottesdienste entfallen zunächst 

bis einschließlich Sonntag, den 03. Mai. 

Woche Nr. 17/2020 
18.04. – 26.04.2020 

 

Sonntag, 19.04.2020 

2. Sonntag der Osterzeit 
1. Lesg: Apg 2, 42-47 
2. Lesg: 1 Petr. 1, 3-9 
Evang.: Joh 20, 19-31 

 

Sonntag, 26.04.2020 

3. Sonntag der Osterzeit 
1. Lesg: Apg 2,14.22-33  
2. Lesg: 1 Petr. 1, 17-21 

Evang.: Joh 21, 1-14 
 

 



    Informationen für alle Pfarreien im SB „An Bröl und Wiehl“ 
 

 

Auch nach Ostern sind die Kirchen in unserem Seelsorgebereich wie folgt geöffnet: 
St. Michael / Waldbröl:    montags bis freitags von 11.00 – 12.00 Uhr 
St. Mariä Himmelfahrt / Wiehl:   jeden Tag von 09.00 – 18.00 Uhr 
St. Bonifatius / Bielstein:    mittwochs und freitags von 10.00 – 11.00 Uhr 
St. Antonius / Denklingen:    montags, dienstags, mittwochs und freitags von 11.00 – 13.00 Uhr 

donnerstags von 15.00 – 17.00 Uhr. 
Darüber hinaus ist montags von 11.00 – 12.00 Uhr und freitags von 15.00 – 16.00 Uhr die Möglichkeit zur sakramen-
talen Anbetung 
Hl. Geist / Nümbrecht:    montags bis freitags von 09.00 – 17.00 Uhr (Kapelle) 
St. Konrad / Ziegenhardt:    montags bis freitags von 10.00 – 17.00 Uhr (Vorraum) 
Maria im Frieden / Schönenbach: jeden Tag die ganze Woche 
 

Wann wieder öffentliche Gottesdienste in unseren Kirchen gefeiert werden können, wissen wir z.Zt. noch nicht. 
Wenn das Versammlungsverbot weiter bestehen bleibt, werden wir versuchen, weitere Gottesdienste im Internet 
zu übertragen. 
 

Herzlich danken wir allen, die sich in diesen schweren Zeiten in unserem Seelsorgebereich für andere einsetzen. 
Sei es als Pfarrsekretärin, Küster, Organist oder als Gemeindemitglied. 
Ein besonderer Dank gilt all jenen, die bei der Gestaltung des Gottesdienstes am Ostersonntag mitgewirkt haben. 
 

Der Sozialdienst katholischer Frauen und Männer im Oberbergischen Kreis (SKFM) sucht Unterstützung in 
Nümbrecht: Für die Begleitung einer alleinerziehenden Mutter mit Kleinkind suchen wir eine liebevolle Frau, die ein 
paar Stunden im Monat Zeit spenden kann, Zeit zum Zuhören, zum Erzählen und auch zum Anteilnehmen.  
Bei Interesse sind wir gerne Vermittlerinnen und begleiten den Kontakt auch beim Kennenlernen. Wir freuen uns über 
jede, die bereit ist, ihre wertvolle Zeit in den Dienst der Mitmenschlichkeit zu stellen und dadurch zu helfen. Kontakt: 
B. Courth 02291-9093420; 017643418943, Martina El Hamid 02291- 3299 
Schon seit vielen Jahren leistet der SKFM eine vielfältige Arbeit in Waldbröl und Nümbrecht. Auch mit Ihrer Spende 
auf das Spendenkonto der Familienhilfe können Sie uns unterstützen. 
Volksbank Oberberg: DE 94384621351021152010 
 

 

 

Unser Internetauftritt: www.sbabuw.de 
 

 

Unser Pastoralteam: 

 Pfarrer Klaus-Peter Jansen     Inselstr.2   51545 Waldbröl    02291-92250     pfarrer.jansen(at)kkgw.de 

 Pater Thomas Arakkaparambil   Hauptstr. 19    51580 Reichshof-Denklingen       02296-90149  

 pater.thomas(at)kkgw.de 

 Kaplan Stephen Ama   Vennstr. 8    51545 Waldbröl    02291-8090880     kaplan.stephen(at)kkgw.de 

 Pastoralreferent Michael Grüder     Friedhofstr.2a     51588 Nümbrecht      02293-901821  
 pastoralreferent.grueder(at)kkgw.de 

 Diakon Hans Wilhelm Schmitz     Kirchweg 1     51545 Waldbröl-Ziegenhardt      02291-9072269  

 diakon.schmitz(at)kkgw.de 

 Diakon i.R. Josef Miebach     Erbelsbusch 1     51570 Windeck-Hurst      02292-922673 

Seelsorgebereichsmusiker: Michael Bischof  02293–816605    michael.bischof(at)kkgw.de  

Organistin:    Marion Deptner  02245-4121         mar.deptner(at)arcor.de 

Unsere Pfarrbüros sind für Sie geöffnet: 

 St. Michael    Inselstr. 2    51545 Waldbröl    DI - FR 9-12 h, MO 15-17 h, DI 15 -18 h, 
 02291-92250    02291-922525     pfarrbuero(at)kkgw.de 

 St. Mariä Himmelfahrt    Hauptstr. 67    51674 Wiehl    MO + FR 9-12 h, MI + DO 15-18 h 
 02262-751403     02262-751404     pfarrbuero(at)kath-kirche-wiehl.de 

 St. Bonifatius    Florastr. 7    51674 Wiehl-Bielstein    DI 15-18.30 h; MI + DO 9-12 h 
 02262-701150     02262-701151      bonifatius.bielstein(at)t-online.de 

 St. Antonius    Hauptstr. 19   51580 Reichshof-Denklingen    MO 08:30 – 12:00 + DO 16:00-18:30 h 
 02296-991169     02296-999583     pfarramt-denklingen(at)t-online.de 

Regelmäßige Sprechstunden von Pfarrer Jansen: 
DI St. Bonifatius (nach Vereinbarung), DO 17-18 h in Mariä Himmelfahrt, FR St. Antonius (nach Vereinbarung) 

Beiträge für die Pfarrmitteilungen von Samstag 02.05.20 bis Sonntag 10.05.20 (Ausgabe Nr. 19/2020) 
senden Sie bitte per Mail bis Donnerstag, den 23.04.20 an die Pfarrbüros oder geben Sie sie dort ab. 
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